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Sommerkonzert des Männerchors Sins

Ein Überraschungs-Geschenk von Herzen
Der Männerchor Sins hat den
Bewohnern vom Alterszentrum
Aettenbühl ein Vogelbad
geschenkt. Die aus einem
Stein geschlagene Vogel-
und Insektentränke soll im
Dementengarten ihren Platz
finden.

«Wir wollen den Bewohnern etwas
Sichtbares schenken und uns für die
Gastfreundschaft bedanken», sagte
Rolf Leu, Präsident des Männerchors
Sins. Seit der Eröffnung des Zentrums
Aettenbühl vor 17 Jahren, singe der
Verein für die Bewohner im Aetten-
bühl jedes Jahr ein Ständchen. Mit
Liedern und einem Geschenk wolle
man ihnen eine Freude bereiten, so
Leu weiter. 

Als am Dienstagabend ein Paket in
die Cafeteria hereingerollt wurde, war
die Überraschung entsprechend gross.
Aus einem rund 90 Kilo schweren
Kalkstein erschuf der Sinser Steinbild-
hauer Felix Bitterli ein Vogelbad. Dazu
hat er eine schalenförmige Vertiefung
in den beigen Stein aus dem Burgund
gefräst und ihn danach geschliffen.
Das Vogelbad ist mit einem schönen
Herzmotiv versehen und der Rand
trägt die Inschrift des Männerchors
Sins. Das gesammelte Regenwasser
soll den Vögeln zur Tränke dienen.
Leu zeigte sich dankbar, dass Bitterli
das Vogelbad innerhalb von einer
Woche herstellen konnte und ihnen
einen Spezialpreis machte. Der Künst-
ler wollte den guten Zweck unterstüt-
zen. 

Mit Liedern Freude bereiten
Zentrumsleiter Paul Villiger be-

dankte sich beim Männerchor für das
Geschenk und das Konzert. «Für die
Bewohner ist es wichtig, dass sie das
ganze Jahr hindurch Unterhaltung und
damit etwas Abwechslung von Alltag
haben», sagte Villiger. 

Mit Liedern wie «Freude am Le-
ben», «Der Legionär», «Bajazzo» und
«Mis Freiamt», erfreuten sie die zahl-
reich anwesenden Bewohner und
Gäste. Der Männerchor, unter der Lei-
tung von Helmut Seeg, verabschiedete
sich musikalisch mit «Grüss mir die
Reben» und «Weinland». 

Im Anschluss an das Konzert ge-
nossen sie den schönen Sommerabend
und den Apéro im Zentrum Aetten-
bühl.

Der Männerchor Sins brachte mit seinen Liedern etwas Abwechslung in den
Alltag der betagten Menschen. Bilder: Beatrice Rüttimann-Hug

Das Vogelbad wird im Dementengarten
seinen Platz finden. Vögel können sich
darauf ausruhen, trinken und ein Bad
nehmen und die Besucher des Gartens
werden sich an diesem Schauspiel
erfreuen.

Am kommenden Dienstag, 12. Juli
um 19.00 Uhr, gastiert der Männerchor
Sins im Bernardaheim Auw. 

Beatrice Rüttimann-Hug

Stiftung und Verein
Aettenbühl danken allen
Vereinen und Organisationen,
die sich bei der Einweihung
des Dementengartens und der
Alterswohnungen engagiert
haben.

cr- Das Einweihungsfest für den De-
mentengarten und die Alterswohnun-
gen im Aettenbühl in Sins vom 25.
Juni ist Vergangenheit. Was bleibt sind
schöne Erinnerungen und ein Garten,
der den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern neue und erfreuliche Erfahrun-
gen vermittelt. Und es bleibt ein neues
Haus mit 18 Mietwohnungen, in denen
selbständige Menschen als Mieterin-
nen und Mieter ein neues Zuhause für
einen neuen Lebensabschnitt finden. 

Einweihung Dementengarten und Alterswohnungen im Aettenbühl

Einen herzlichen Dank 
Grosser Einsatz

Was bleibt ist aber auch die Er-
fahrung, dass sich innert kurzer Zeit
viele Helferinnen und Helfer finden
liessen, sich in die vielfältigen organi-
satorischen Aufgaben des Festes zu tei-
len. Stiftungsrat und Verein Aetten-
bühl danken darum einer ganzen
Reihe von Vereinen und Organisatio-
nen für ihren hervorragenden Einsatz:
Dem FC Sins und dem Frauenbund
Sins, den Z-Fighters Oberrüti-Sins und
der Männerriege Sins, dem Samari-
terverein Dietwil, dem Tennis Club
Sins und dem Veloclub Sins. Sie alle
haben hinter und vor den Kulissen für
einen reibungslosen Ablauf und für
eine tadellose Bedienung unserer
Gäste gesorgt. Die Sektion Zentral-
schweiz des SMCV vermittelte den In-
teressierten ein wunderschönes Fahr-
erlebnis in einem Oldtimer. Der Jodel-
klub Heimelig Sins hat den Gottes-

dienst eindrücklich begleitet. Die
Musikgesellschaft Sins sowie die
Gruppen Naturabläch und Kurschatten
haben die vielen Besucherinnen und
Besucher aufs beste unterhalten. 

Herzlichen Dank
All den vielen Helferinnen und Hel-

fern danken der Verein Aettenbühl
sowie der Stiftungsrat sehr herzlich
für ihr grosses Engagement. Einen be-
sonderen Dank verdienen sie dafür,
dass sie ihre Dienste ohne Entgelt leis-
teten und so dafür sorgten, dass der
Ertrag dem Dementengarten zugute
kommt.

Einen grossen Dank verdienen
zudem jene Vereine, die sich bereits
am Demententag am 26. März enga-
gierten: Die Männerriege Auw, der
Samariterverein Sins und der Schach-
klub Sins. Die Musikgesellschaft Abt-
wil bot mit ihrem Konzert attraktive

Unterhaltung. Schliesslich danken die
Organisatoren allen jenen Helferinnen
und Helfern, die hier noch nicht
genannt sind. Ihnen allen gehört ein
riesiges Kompliment: Nur dank
Einsatz aller Engagierten erlebten wir
gemeinsam ein unvergessliches
Einweihungsfest im Aettenbühl.

Stiftungsrat, Zentrum und
Verein Aettenbühl 

Verabschiedung Pfarrer
Amrhyn, Anzeiger 1. Juli

Das Mittagessen, anschliessend an
den Abschiedsgottesdienst von Lukas
Amrhyn am 23. Juni, wurde von der
kath. Kirchgemeinde offeriert und
nicht – wie irrtümlicherweise im Arti-
kel im Anzeiger für das Oberfreiamt in
der Ausgabe Nr. 26 – vom Betagten-
zentrum Aettenbühl. Das Aettenbühl
stellte freundlicherweise die Infra-
struktur zur Verfügung. Wir entschul-
digen uns für diese Fehlinformation. 
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